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Bekanntmachung. 


Zur Öffentlichen Verpachtung der Koͤniglichen Faͤhr-Anſtalt zu Maltſch im Kreiſe 
Neumarkt, welche bis zum 1. Juli d. J. in eine fliegende Faͤhre umgewandelt wird, iſt 
für den 11. Mai d. J. Nachmittags 2 Uhr in dem Königlichen Unter-Steuer-Amte zu 
Neumarkt ein Termin anberaumt, zu welchem gewerbsfähige Intereſſenten mit dem Be⸗ 
merken hierdurch eingeladen werden, daß die erforderliche Caution von vorlaͤufig 300 Thlr. 
von dem Beſtbietenden ſogleich im Termin erlegt werden muß, der Zuſchlag aber der 
hoͤhern Behoͤrde vorbehalten, und der Beſtbietende bis zum Eingange derſelben an ſein 
Gebot gebunden bleibt. 

Die Verpachtung erfolgt vom 1. Juli d. J. ab fuͤr 3 auf einander folgende 
Jahre, nach den Bedingungen, welche im Termin bekannt gemacht werden ſollen und 
auch ſchon vorher bei dem Koͤniglichem Unter-Steuer-Amte in Neumarkt bei der Koͤnigl. 
Salz⸗Factorei in Maltſch und bei uns eingeſehen werden koͤnnen. 

Breslau den 21. April 1857. 


Königliches Haupt⸗Steuer⸗Amt. 


Holz⸗Verkauf. 


Aus den Reichsgraͤflich von Puͤckler'ſchen Forſten zu Ober Weiſtritz bei Schweid- 

nitz ſollen: 
Donnerſtag den 7. Mai e. Vormittags 9 Uhr in der Brauerei zu Ludwigsdorf 
circa 500 Stämme weiches Bauholz, 200 Stud Eichen-Nutzhoͤlzer, und 30 Klaftern 
weiches Scheitholz in kleineren und größeren Looſen gegen gleich baare Bezahlung meift- 
bietend verkauft werden. 

Der Aufſeher Laupitz zu Ludwigsdorf wird die Hoͤlzer auf Verlangen vor dem 
Termine an Ort und Stelle vorzeigen. — Auch ſtehen auf dem Holzlagerplatze daſelbſt, 
trockene beſchlagene Bauhoͤlzer von allen Staͤrken zu jeder Zeit zum Verkauf. 


ist bi Maisfutter f 
ſt billig zu verkaufen, Ohlauerſtraße Nr. 23. 2 Stiegen. 
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Sonntags den 10. Mai 1857 Nachmittag um 3 Uhr wird im Gerichtskretſcham 
zu Domslau der Nachlaß des daſelbſt verſtorbenen Schmiedemeiſters Carl Nantke, be⸗ 
ſtehend in einem ganz vollſtaͤndigen Schmiedehandwerkszeuge, Eiſen, Kleidungsſtuͤcken 
und Haus geraͤthen, gegen baare Zahlung oͤffentlich verſteigert werden. 

Das Ortsgericht. Bleher. 


Den Herren Ruͤbenproducenten in der Umgegend von Canth widmen wir hierdurch 
die Anzeige, daß wir auch in dieſem Jahre am Bahnhofe Canth auf unſerer großen 
Waage Zuckerruͤben kaufen, reſp. abnehmen werden. 

Diejenigen Herren, welche ſchon jetzt geneigt ſein ſollten, mit uns Abſchluͤſſe zu 
machen, wollen ſich gefaͤlligſt dieſerhalb entweder an unſer Comptoir in Breslau, Ring 
No. 59 oder an Herrn Eduard Warſchauer in Canth wenden, gleichzeitig haben wir Letzte⸗ 
rem, Lager von unſerem ſelbſt angebauten ächten Zuckerruͤbenſaamen 1856er (rein, weiß 
und weiß mit roſa Anflug) übergeben, woſelbſt der Saamen zu civilen Preiſen verab- 
folgt wird. Die Rübenzucker⸗Fabrik zu Roſenthal bei Breslau. 

Bei dem Dominium Lohe und Bettlern ift die Fiſcherei in dem Lohefluß ſofort 
zu verpachten, deßfallſige Bewerber erfahren die naͤheren Bedingungen beim Wirthſchafts 
Amt Bettlern. 

Bei dem Dominium Lohe (Kreis Breslau) iſt die Brauerei nebſt Brennerei ſo⸗ 
fort zu verpachten, deßfallſige, bemittelte Bewerber erfahren die naͤheren Bedingungen 
beim daſigen Wirthichafts-Amt. 


Alte Flachwerke 


find preiswürdig zu verkaufen, das Nähere Ohlauer⸗ Straße Nr. 44 
beim Wirth. | 


Die Vaterländiſche Hagel⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
f in Elberfeld 

gegründet mit einem Kapital von Einer Million Thaler, 
verſichert gegen billige und feſte Praͤmien, bei welchen nie eine Nachzahlung ſtattfinden 
kann, ſämmtliche Bodenerzeugniſſe, ſowie Fenſterſcheiben gegen Hagelſchaden. Die 
Prämie fir Futterkraͤuter beträgt 2, Halmfruͤchte 1, Huͤlſenfruͤchte 14, Oelpflanzen 12 
pro Cent, und fuͤr andere Gewaͤchſe in demſelben Verhaͤltniß, und ertheilt naͤhere Aus— 
kunft bereitwilligſt 5 


die Agentur 


Louis Dyhrenfurth, 


Breslau, Bluͤcherplatz 12, Riembergshof. 


Druck und Verlag von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke Nr. 32. 


